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Veſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate November
und Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 2 M für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 1,70 M angenommen Die Expedition

Deutſches Reich

Verlin 22 Okt Der Kaiſer unternahm geſtern nach
mittag gegen 4 Uhr einen Spazierritt in die Umgegend von
Potsdam Um 6 Uhr abends entſprach Se Maj einer Einladung
des Offiziercorps des LeibGarde Huſareu Regiments nach dem
Kaſino zur Tafel zu welcher auch der Prinz Friedrich
Leopold und der Herzog von Connaught erſchienen waren

Während der heutigen Morgenſtunden erledigte der Kaiſer
Regierungsangelegenheiten und nahm ſpäter mehrere Vorträge
entgegen Die Kaiſerin beging heute ihr Geburtsfeſt
J Maj nahm am Morgen zunächſt die Glückwünſche des Kaiſers
und der kaiſerlichen Familie ſowie der Perſonen ihrer nächſten
Umgebung entgegen Jm Laufe des Tages ſtatteten dann die
Mitglieder der Königlichen Familie und die zur Zeit in Berlin
anweſenden fürſtlichen Verwandten ihre Glückwünſche ab Die
Wachen und Poſten zogen im Parade Anzuge mit Haarbuſch auf
Das Muſikcorps des Regiments der Garde du Corps brachte
vormittags während die engere Kaiſerliche Familie zum Morgen
imbiß vereint war derſelben eine Morgenmuſik Nachmittags
waren die Majeſtäten mit dem Königlichen Hof zur Tafel vereint
Abends 8 Uhr fand zur Feier des Tages bei den Majeſtäten
größere Fannlientafel ſtatt Die Kaiſerin Friedrich unter
nahm mit ihrer Schweſter der Prinzeſſin von Schleswig Holſtein
geſtern eine längere Spazierfahrt nach dem Thiergarten Heute
nachmittag gedenkt dieſelbe ſich zum Geburtstage der Kaiſerin nach
Potsdam zu begeben Der Großherzog von Baden be
gab ſich heute mittag vom königlichen Palais aus zum Kriegs
miniſter und demnächſt von dort nach dem Auswärtigen Amt
Dem Vernehmen nach beabſichtigen der Großherzog und die
Großherzogin von Baden morgen von hier aus ſich zum Beſuch
oei der Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin auf
kurze Zeit nach Schwerin zu begeben

D D

Um dem Feldmarſchall Grafen Moltke in ganz be
ſonderer Weiſe auszuzeichnen hat wie wir hören der Kaiſer
befohlen daß am Sonntag vormittag ſämmtliche
Fahnen und Standarten der Garniſon Berlin von
der 1 Compagnie 2 Garderegiments zu Fuß im
Paradeanzuge in die Wohnung des Feldmarſchalls
im Generalſtabsgebäude gebracht werden ſollen

eine Ehrenbezengung wie ſie noch keinem Unterthan eines
preußiſchen Königs zu theil geworden iſt Nach dem Gottes
dienſt in der Gärnſſonkirche welchem vorausſichtlich der Kaiſer
an der Seite Moltke s ſowie Abordnungen aller Truppentheile
beiwohnen werden verſammeln ſich im Generalſtabsgebäude die
Generalfeldmarſchälle und General Oberſten ſämmtliche komman
direnden Generale der Reichskanzler General von Caprivi der
Chef des Großen Generalſtabes der Kriegsminiſter der komman
dirende Admiral ſowie ſämmtliche in Berlin anweſenden General
adjutanten und Generale à la suite Darauf wird ſich der
Kaiſer umgeben von dem Könige von Sachſen den
Großherzögen von Baden und Heſſen ſowie ſämmt
lichen in Berlin und Potsdam anweſenden Prinzen
gefolgt von ſeinen Generalen in die Wohnung des
greiſen Feldherrn begeben und demſelben ſeine
eigenen Glückwünſche ſowie die des Heeres und der
Marine darbringen Sämmtliche Offiziere des Großen
Generalſtabes werden ſoweit ſie nicht zu der an dieſem Tage
ſtattfindenden kaiſerlichen Tafel zugezogen ſind den Geburtstag
Moltke s durch ein Feſteſſen im Centralhotel feiern Auf
Allerhöchſten Befehl iſt der Anzug für Offiziere und Mannſchaften
am 26 d auf den Straßen mit Helm Die Zahl der Theil
nehmer an dem Sonnabend hier ſtattfindenden Fackelzug zu
Ehren Moltkes wächſt ſtündlich Es ſind bereits gegen elf
tauſend Theilnehmerkarten gelöſt Die Theilnehmer ge
hören allen Bevölkerungskreiſen ohne Parteiunter

Kleine Züge aus dem Teben Mollke s
Von B v Wolfshagen

Mir erſchien niemals eine Schilderung Moltke s zutreffender
als diejenige welche einſt ein Engländer in ſeine Heimath be
richtet hat Zu den am meiſten in Berlin Arbeitenden,
ſagte er gehören die Generalſtabsoffiziere eine Vereinigung
des Bücherwurms mit dem Soldaten ſehr hoch in der öffent
lichen Meinung und dieſe auch verdienend Jhr Leiter iſt
Graf Moltke der Schweiger Ruhig kalt das echte Abbild
eines wahren angeſtrengten inneren Denkers ſo geht er
auf der Straße ſo bewegt er ſich in Geſellſchaft ſo ſtand er
auf dem Schlachtfelde mit kaltem klaren Auge von einem
Punkt zum anderen langſam ſchauend die Ausſichten von
Sieg und Niederlage abwägend Seine Ruhe erſcheint ge
heimnißvoll ja faſt furchtbar und es umgiebt etwas ſeltſam
Düſteres den ſchweigſamen einſamen alten Mann Wenn
das Wetter gut iſt ſieht man wohl einen ſehr hohen ſchlanken
Herrn mit ſehr hellem gelblichen Haar und einem bleichen
bartloſen durchfurchten Geſicht aus welchem ein Paar graue
Augen hervorleuchten einhergehen gehüllt in einen langen
dunkeln Militärmantel eine Mütze auf ſeinem ſchmalen Kopf
in einer tadelloſen Generalsuniform ein geborener Edelmann
in jedem Zoll ſeiner ariſtokratiſchen ſchlanken Figur aufrechten
Ganges aber den Kopf wie tief in Gedanken etwas nach
vorwärts gebeugt Dieſen Herrn ſieht man dann leicht lang
ſam geräuſchlos das rothe Generaiſtabsgebände am Königs
platz verlaſſen Kein Menſch begleitet ihn jedermann der
ihm begegnet ſchaut ihm aufmerkſam nach vorübergehende
Soldaten ſtehen ſtill und grüßen der alte General dankt lang
ſam doch offenbar ohne zu ſehen wer ihn begrüßt Wer der
Manu iſt weiß ganz Berlin es iſt der Generalfeldmarſchall

ſchied an Sonntag abend iſt zu Ehren Moltkes großes
Prunkmahl beim Kaiſer in Potsdam

O Berlin 22 Okt Mailändiſche Blätter belieben eine
neue Auflage des den Reichskanzler und Herrn
Crispi betreffenden Räthſelſpiels indem ſie in Monza
erfahren haben wollen daß die Begegnung beider Miniſter
in Mailand im Hotel Continental am 23 Nov mittags 1 Uhr
ſtattfinden würde Jn der Wilhelmſtraße wird nach wie vor
verſichert daß über Tag und Stunde ſowie über den Ort der
Unterredung bis jetzt endgiltig noch nichts beſtimmt iſt

D Berlin 22 Okt Jn Beſtätigung früherer Meldungen
über die in Frankreich wieder endemiſch auftretende Spionen
riecherei veröffentlichen jetzt pariſer Blätter voran Le Siècle
dieſen vom Kriegsminiſterium inſpirirten komiſchen
Warnungsartikel Von verſchiedenen Punkten der deutſch
franzöſiſchen Grenze berichtet man übereinſtimmend über die
Anweſenheit zahlreicher gut gekleideter Ausländer von aus
geſprochen militäriſcher Tournüre welche anſcheinend unter
dem Oberbefehl eines älteren Herrn alle Wege und Fußpfade
durchſchnüffeln welche über die Vogeſen führen Zuweilen
wagen ſie ſich dabei auf franzöſiſchen Boden wobei ſie dann
Landkarten zu entfalten pflegen welche jedenfalls Generalſtabs
karten ſein dürften Gegenüber Perſonen die ihnen hier be
gegnen ſuchen ſie ihr wahres Metier zu verdecken Allein das
gelingt ihnen nicht Es ſind unzweifelhaft deutſche General
ſtabsoffiziere Während der Manöver welche unlängſt an der
elſäſſiſchen Grenze ſtattfanden haben ſie die Ausbildung ihrer
Kriegshunde eine Art von rieſenhaft gebauten Doggen ver
vollſtändigt Mittels franzöſiſch uniformirter Puppen ſind dieſe
auf den Mann ſo dreſſirt daß ſie ſofort die Annäherung jedes
Feindes verrathen Auch können ſie bis dicht an die franzöſiſchen
Lager herangeſchickt werden wo ſie dann beim geringſten Alarm
durch Gebell ihre Herren davon benachrichtigen Angeſichts
aller dieſer Vorbereitungen drängt ſich wohl die Frage auf
ob dieſelben nur auf Erhaltung des Friedens abzielen Diemeiſten Boulevardorgane tragen kein Bedenken vie humoriſtiſch

wirkende Note an erſter Stelle abzudrucken
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7 Berlin 22 Okt Jn Uebereinſtimmung mit dem Be
ſchluß des halleſchen Parkeitages hat der in Ravenna tagende
Kongreß der italieniſchen Revolutionspartei auf
Antrag des Abgeordneten Coſta ebenfalls dekretirt daß der
1 Mai fortan als ſozialiſtiſcher Feſttag zu feiern ſei Der
ſelbe Kongreß ſchloß ſich den deutſchen Genoſſen auch in der
Auffaſſung der parlamentariſchen Agitation und des eventuellen
Kartells mit anderen ihnen naheſtehenden Parteien prinzipiell
an während der mailändiſche Kongreß bekanntlich jede
evolntioniſtiſche Propaganda als platoniſch und unwirkſam
verworfen hatte Der internationale Charakter dieſer wolken
ſtürmenden Bewegung tritt dadurch deutlich genug in Er
ſcheinung

Nach dem nunmehr feſtgeſtellten offiziellen Empfangs
programm trifft der König der Belgier am 28 d nach
mittags in Potsdam ein wozu großer militäriſcher Empfang
befohlen worden iſt

Auf Grund der Berichte des ſtellvertretenden Reichskommiſſars
in Oſtafrika Dr Schmidt macht der Reichsanzeiger ein
gehende Mittheilungen über die Vorfälle welche zu den be
kannten Lügen der Times über deutſchen Sklaven
handel in Oſtafrika Anlaß gegeben Es heißt in dieſen
Mittheilungen Als der Araber Soliman ben Nasr nach
ſeiner Rückkehr aus Europa Bagamoyo beſuchte klagten ihm die
dortigen Araber ſie wären in der Sklavenfrage viel ſchlechter
geſtellt als ihre Landsleute in Sanſibar und wären infolgedeſſen
kaum in der Lage die im Aufſtande verwüſteten Landgüter wieder
in Kultur zu nehmen Denn wenn auch in Sanſibar das Dekret
des Sultans über die Unterdrückung der Sklavenverkäufe ver

Graf Helmuth v Moltke einer der größten ſeltenſten eigen
artigſten Charaktere welche die Welt jemals erzeugt hat

Moltke iſt in Berlin ſo populär wie kaum zuvor irgend
ein deutſcher Militär Aber die Art und Weiſe wie man ihm
dieſe Beliebtheit beweiſt unterſcheidet ſich ſehr augenfällig von
derjenigen welche einſt dem alten Wrangel dargebracht wurde
Mit jenem trieb der Janhagel nämlich eine Art Hetz, welche
oft geradezu in Unart ausartete während Moltke in einer
ganz anderen Art gefeiert wird Vor allem zeigt ſich die in
Berlin wohl unerhörte Erſcheinung daß ihm die geſammte
Bevölkerung ohne Rückſicht auf politiſche Denn in
gleichem Maße ergeben iſt Man darf von ihm in der That
behaupten was ſonſt nur von gekrönten Häuptern gilt er
ſteht über den Parteien Dazu trägt natürlich nicht wenig
die Achtung bei welche der greiſe Feldmarſchall vor einer
jeden politiſchen Meinung zeigt auch wenn ſie der ſeinigen
ſtracks zuwiderläuft Ebenſo bekannt iſt ſeine Duldſamkeit in
konfeſſioneller Hinſicht wiewohl er ſelber kirchlich abſolut
ſtrenggläubig iſt Seine Gefälligkeit einem jeden gegenüber
welcher ſich mit einem Anliegen an ihn wendet entſpricht ganz
dieſer humanen Lebensanſchauung auf den ſoeben angeführten
Gebieten Beſonders hat die Journaliſtik Veranlaſſung Moltke
Dank zu wiſſen da ſie ſchwerlich von ihm eine ablehnende
Antwort erhält wenn ſie einmal ſeiner bedarf Das hat ſich
in dem Kriege gegen Frankreich gezeigt wo die Berichterſtattung
an wahrheitsliebende Jonrnale von ihm in einer zuvor nie
gekannten Weiſe gefördert wurde Was er ſelbſt als Schrift
ſteller geleiſtet iſt zu bekannt um nochmals gewürdigt zu
werden Er hat den militäriſchen Stil welcher ehedem bepackt
war von Ausdrücken die niemand verſtand einer klaſſiſchen
Reinheit und Gefälligkeit gebracht Die Nachwelt ſteht ihm
darum mit zwiefacher Aufgare gegezüber ſie bat ch nicht nur
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öffentlicht ſei ſo werde es doch in der Praxis von niemandem
beachtet während in Bagamoyo jenes Verbot zwar nicht gelte
dafür aber thatſächlich alle Veräußerungen von Sklaven ver
hindert würden Soliman ben Nasr beſprach mit den Leuten
die Möglichkeiten einer Abhilfe und ſagte zu er wolle ſich bei
dem Stations Chef für ſie verwenden Zu dem Zwecke verfaßte
er den Entwurf zu einer Proklamation und legte dies Schriftſtück
dem Stationschef vor Der letztere nahm den Entwurf einfach
zu den Stationsakten ohne auf die Sache weiter einzugehen
und es iſt bis heute noch nicht aufgeklärt wie eine Kopie des
Entwurfs in das Publikum hat dringen können Auch Soliman
ben Nasr vermag dieſen Punkt nicht klar zu ſtellen Machte ſich
hiernach innerhalb der deutſchen Jntereſſenſphäre Beunruhigung
über das Vorgehen der Behörden gegen den Sklavenhandel be
merkbar ſo war auch in Sanſibar die Aufregung keine geringe
Die tiefe Mißſtimmung welche das Sklavendekret des Sultans
unter den Arabern in Sanſibar hervorgerufen hatte veranlaßte
viele derſelben zu der Aeußerung ſie würden nach der Ceſſion
der Küſte an die Deutſchen auf das Feſtland überſiedeln Den
jenigen welche ein Jntereſſe hatten dies zu verhindern mußte
alſo daran liegen das Reichskommiſſariat zur Publikation jenes
Sultansdekretes auch innerhalb des deutſchen Verwaltungsgebiets
zu veranlaſſen Dieſen Schritt hoffte man dadurch zu erzwingen
daß man es öffentlich dem Vorwurf der Begünſtigung des
Sklavenhandels ausſetzte Hierzu ſollte der Entwurf zu der
Proklamation dienen der angeblich von dem Stationschef in
Bagamoyo gezeichnet und öffentlich angeſchlagen ſein ſollte Die
Urheber dieſer verleumderiſchen Angaben konnten
bisher nicht ermittelt werden da der engliſche
General Konſul auf das Erſuchen des kaiſerlichenGeneral Konſuls Michahelles ihm ſeine Gewährs
männer namhaft zu machen ablehnend erwidert
hat Der deshalb geführte Briefwechſel der beiden General
Konſuln wird mitgetheilt

Gegenüber dem in letzter Zeit mehrfach gegen die Stagts
regierung erhobenen Vorwurf daß ſie nicht in genügender Weiſe
der Entwickelung der natürlichen und künſtlichen
Waſſerſtraßen des Landes ihre Aufmerkſamkeit widme bringt
der Reichsanzeiger eine rechneriſche Zuſammenſtellung aus
welcher hervorgeht daß im Laufe der letzten zehn Jahre zur
Regulirung und Unterhaltung der großen und kleinen Ströme
über 183 Millionen aufgewendet ſind und daß zur Zeit die
Finanzen des Staates mit nicht weniger als rund 180 Millionen
an den Koſten der theils in der Ausführung begriffenen theils
zur Ausſührung demnächſt beſtimmten großen Kanalprojekte be
theiligt ſind Außerdem veröffentlicht der Reichsanzeiger die
Rede des Miniſters der öffentlichen Arbeiten die er am
8 März d J im preußiſchen Abgeordnetenhauſe gehalten und
in welcher er die gegen ihn gerichteten Angriffe als ſei er der
Ausdehnung des Kanalnetzes abgeneigt entgegentrat

Wie der vatikaniſche Berichterſtatter der Polit Korreſp
behauptet fahre die preußiſche Regierung fort beim heiligen
Stuhle für die Ernennung des Prinzen Radziwill
zum Biſchof von Straßburg mit großem Nachdruck
einzutreten Da der elſäſſiſche Klerus in ſeinen Wünſchen
bezüglich der Neubeſetzung des genannten Bisthums geſpalten
ſei dürfte die Wahrſcheinlichkeit daß die von Berlin aus
befürwortete Kandidatur durchdringt ins Auge gefaßt werden

Vor einigen Tagen wurde aus Wien und aus London gleich
zeitig gemeldet daß zwiſchen den europäiſchen Re
ierungen bezüglich der Mac Kinley Bill Ver

ndlungen ſtattfinden Hiermit im Zuſammenhang
dürften die Anfragen ſtehen die wie der Confect mittheilt von
zuſtändiger Seite an verſchiedene berliner große Firmen die mit
den Vereinigten Staaten in Verbindung ſtehen gerichtet worden
r Es iſt Aufſchluß darüber verlangt worden welche

aaren aus den Vereinigten Staaten von den betreffenden
Firmen bezogen werden und ob ſolche auch aus anderen und
aus welchen Ländern eingeführt werden könnten ohne

und Mitbewerb der angefragten Firmen zu
ädigen

Die Mitglieder der Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſell
ſchaft werden zu einer außerordentlichen Haupt

ehernem Griffel in die Weltgeſchichte geſchrieben wurden ſondern
auch mit dem Schriftſteller wel es verſtanden einen
überaus wichtigen Zweig der modernen Literatur von den ihm
bisher anhaftenden Mißbräuchen zu befreien

Wenn ihm der Berliner etwas nicht verzeiht ſo iſt es
allein der Umſtand daß man 43 von ihm zu wenig zu er
zählen weiß Witwer ehe ſen von der Welt ernſt wie
ein Soldat arbeitsſam wie ein r kommt Moltke
allerdings wenig oder gar nicht in Berührung mit dem Volke
welches ihn ebenſo liebt wie er ein Herz für daſſelbe hat
Aber gleichwohl ſähe man es gern wenn man eine witzige
Aeußerung von ihm zu erzählen wüßte eine Anekdote ge
eignet die Runde am Stammtiſch des Wirthshauſes zu
machen Die Ausbeute daran fällt für den Sammler überaus
kärglich aus wobei es für den großen Schweiger charakteriſtiſch
iſt daß er in dieſen Anekdoten niemals Subjekt ſondern u
Objekt derſelben iſt Was für ein Unterſchied iſt zwiſchen
Moltke und einer Uhr lautet eine beliebte Räthſelfrage mit
welcher der Berliner gern den Fremden hineinzulegen pflegt
Und die Antwort welche der Frageſteller wie natürlich immer
bei ſolchen Geiſtesprodukten ſelber ertheilen muß giebt als
Auskunft Die Uhr macht Tik Tak und Moltke macht
Taktik Weun der große Schweiger einmal redend in einem
Begebniß angeführt wird ſo ſpricht er ſelbſtverſtändlich ſo
wenig wie möglich Als die Franzoſen bei Tongking jene be
kannte Schlappe erlitten hatten wurde Moltke bei irgend
einer Gelegenheit von einem ihm bekannten Vertreter der

großen Nakion über die damalige Lage des franko chineſiſchen
Konfliktes interpellirt Würde es, fragte er ſchließlich mit
Emphaſe den berühmten Schlachtendenker den deutſchen

mit dem großen Strategen zu beſchäftigen deſſen Thaten mit Truppen in der in kritiſchen Situation etwa beſſer er
i da



verſammlung auf den 20 November vormittags 11 Uhr
in das Hotel Kaiſerhof eingeladen Die Tagesordnung
lautet

1 Beſchlußfaſſung über die Genehmigung eines Vertrages
mit der kaiſerlichen Regierung betreffend die Regelung
der zukünftigen Rechtsverhältniſſſe der Geſell
ſchaft in Oſtafrika 2 Beſchlußfaſſung über Abänderung
der Satzungen 3 Beſchlußfaſſung über die Aufnahme einer
Anleihe 4 Wahl von Mitgliedern des Verwaltungsrathes

Der Vertrag mit der Reichsregierung iſt wie wir hören in
den Grundzügen vereinbart über Einzelheiten wird noch ver
handelt

Es iſt in der neueſten Zeit mehrfach vorgekommen daß
gegen das beſtehende Verbot der Einfuhr von Schweine
fleiſch und Speckſeiten die letzteren in das deutſche
Zollgebiet heimlich eingebracht und zollſeitig in Beſchlag ge
nommen worden ſind Um den Rücktransport zu erſparen und
um eine unſchädliche Benutzung dieſes Schweineſpecks zu er
möglichen hat dem Hann Cour zufolge der Reichskanzler
ſich jetzt auf Antrag des preußiſchen Finanzminiſteriums damit
inverſtanden erklärt daß die betheiligten Zollſtellen ermächtigt

werden ſolchen verbotswidrig eingeführten Schweineſpeck zum
Verkauf zu bringen nachdem derſelbe zum menſchlichen Genuß
untauglich gemacht d h mit Petroleum oder mineraliſchen
Schmierölen übergoſſen iſt Dieſer Speck kann dann noch in
Seifenfiedereien und in verſchiedenen anderen Gewerben Ver
wendung finden Die ſämmtlichen Hauptzoll und Haupt
ſteuerämter der Monarchie haben daher die Ermächtigung er
halten in obiger Weiſe ſolchen beſchlagnahmten Speck zu ver
werthen

Braunſchweig 22 Okt Außer den in den Schulen zu
veranſtaltenden Feſtakten werden hier an dem Geburtstage
des Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke Kommerſe der
Vereine ſowie ein großer Bürgerkommers ſtattfinden An
r ehe des Einladungscomites ſteht der Oberbürgermeiſter

ockels
Hamburg 22 Okt Nach einer hier eingegangenen Meldung

aus Sanſibar iſt der zweite deutſche Reichspoſt
dampfer Bundesrath heute pünktlich dort ein
getroffen

München 22 Okt Der Commandeur des 1 Bairiſchen
Armeecorps Prinz Leopold von Baiern ſowie der
Eominandeur des 2 Armeecorps Generallieutenant v Parſefal
werden ſich zur Theilnahme an der Feier des 90 Geburtstages
des Generalfeldmarſchall Grafen v Moltke nach Berlin begeben

Stuttgart 22 Okt Hieſige Zeitungen bezeichnen den zum
Mitglied der Kammer gewählten Oekonom Ef ich als national
liberal

Dresden 22 Okt Die Königin trifft am Freitag von
Sigmaringen hier ein Nächſte Woche begeben ſich der König
und die Königin für längere Zeit nach Sibyllenort

Provinzial Rachrichten
Bitterfeld 22 Okt Die Requiſiten von den hieſigen

LutherfeſtſpielAufführungen ſind nach Aſchersleben verkauft
worden woſelbſt in nächſter Zeit das Trümpelmann ſche
Feſtſpiel ebenfalls zur Aufführung gelangt Der Erlös kommt
der Kaſſe des Zweigvereins vom evangeliſchen Bunde zugute

Nach dem in der Verſammlung des Spar und Vorſchuß
vereins E G mit unbeſchränkter Haftpflicht erſtatteten Ge
ſchäftsberichte beziffert ſich das MitgliederGuthaben auf 66,149 M
25 betragen 236,563 der Reſervefonds enthält
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v Weißeufels 22 Okt Der ſeit Sonntag abend ver
mißte Schneidermeiſter Strauß von hier iſt heute mittag von
ſeinen beiden Söhnen die an den vorhergegangenen Tagen un
ermüdlich aber vergeblich nach ihm geſucht hatten in einem in
der Nähe des Dorfes Löſan befindlichen Steinbruche zwar noch
lebend aber bewußtlos aufgefunden worden Der Arme hat ſich
vermuthlich am Sonntag abend in der undurchdringlichen Dunkel
Zu verirrt iſt dann vom Wege abgekommen und in den Stein
ruch geſtürzt Jm benachbarten Uichteritz haben innerhalb

112 Jahren nur drei Lehrer amtirt und zwar J Chr Löwe
von 1778 1829 K F Löwe von 1829 1853 und Kantor Böhme
von 1853 1890 Letzterer jetzt in den Ruheſtand und an ſeine
Stelle der bisherige 2 Lehrer Starke getreten Heute nach
mittag in der 4 Stunde entwickelte ſich ein recht flottes Schnee
geſtöber das indeſſen nicht lange anhielt
t Schönebeck 22 Okt Geſtern abend 5 Uhr 45 Min wurde

hier ein hellleuchteundes Meteor beobachtet daſſelbe bewegte ſich
von WSW nach NNO

S Eilenbuyrg 21 Okt Geſtern abend hielt der hieſige
Verein für Volkswohl ſeine Jahresverſammlung Nach
der vom Kaſſirer gelegten Rechnung betrug die Ausgabe 1466 86
die Einnahme 1657 56 M An verſchämte Arme wurden Holz
und Kohle und Brotmarken im Betrage von 96675 M ver

tot und für die beiden Suppenanſtalten welche der Verein
im Winter zur Speiſung armer Kinder unterhält 390 31 M
ausgegeben Dieſe Suppenanſtalten werden ſtark benutzt und
ſind für die armen Schulkinder ein großer Segen denn ohne ſie
würde vielleicht manches Kind mit leerem Magen zur Schule

eeenezm mgangen ſein Was hätten dieſelben an unſerer Stelle anders

gethan Worauf Moltke kurz antwortete Geſiegt H
Bekannt ſind die herzlichen zwiſchen dem greiſen
Strategen und Kaiſer Friedrich III Der letztere fand in
ſeiner gemüthvoll heiteren Weiſe ſein beſonderes Vergnügen
darin wenn er dem ſchweigſamen Feldmarſchall eine Ovation
verſchaffen konnte Als Kaiſer Friedrich als Kronprinz nun
einſt die alte thüringiſche Gartenſtadt Erfurt beſuchte bewill
kommnete ihn die Jugend mit herzlichen Hochrufen Da
neigte ſich der hohe Herr aus dem Wagen und rief Jungens
hinter mir kommt Moltke Da müßt ihr noch mehr ſchreien
Und man kann ſich denken in welches naturwüchſige Konzert
die liebe Straßenjugend den großen Schweiger welcher erſt
ſpäter erfuhr wem er einen ſolchen ſtürmiſchen Empfang zu
danken gehüllt hat
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Die Erinnerungen an Moltke ſind auf das innigſte ver
flochten mit dem Generalſtabsgebäude in Berlin dem heiteren
rothen Palaſt am Königsplatz von welchem der Berliner
ſchlechtweg bei Moltke ſpricht Gleichwohl wird die Nach
welt jene eher auf dem Gute ſuchen müſſen in welchem der
Feldmarſchall ſeine Villeggiatur zu verleben pflegt Es iſt
dies Schloß Creiſau in Schleſien hart an der böhmiſchen
Grenze Hier wandelt ſich der große Schlachtendenker zum
emſigſten Landwirth zum ſorgſamſten Hortologen Es iſt ein
hoch anziehendes Bild wenn man den berühmten Mann be
waffnet mit einer Säge und Gartenſcheere die Parkwege einher
ſchreiten ſieht Hier fällt ein Aſt dort ein Zweig unter ſeiner
fürforglichen Hand einen jugendlichen Stamm welchen der
Gewitterregen niedergebogen richtet er wieder einpor eine
Blüthe welche ſich dem Boden zuneigt wendet er zurück zur
Sonne Am liebſten aber weilt er auf dem Kapellenberae
einem ziemlich ſteilen Hügel innerhalb Des Parts auf welchem
lich die Graber jeiuer eben Todten befinden Ein Mauſoleum

welche an

ehen müſſen Leider mußte die Klage laut werden daß ſo vieleBürger dem Verein fern bleiben

Ueber den Kaiſer Wilhelm Gedenkſtein welchen die
Vereine Deutſcher Studenten m Auguſt nächſten

Jahres auf dem Kyffhäuſer zu ſetzen beabſichtigen berichten
die Akademiſchen Blätter Der Ausſchuß hat ſich mit Herrn
Bruno Schmätz dem Erbauer des großen Kaiſerdenkmals
der deutſchen Krieg er ins Einvernehmen geſetzt und bei dieſem
das liebenswürdigſte Entgegenkommen gefunden Aller Voraus
ſicht nach wird der Platz auf dem nunmehr der Denkſtein des
KyffhänſerVerbandes Deutſcher Studenten ſeine Stelle finden
ſoll in der Nähe des Kriegerdenkmals auf einer Bergnaſe ſein

an dem von der Rothenburg über die Kohlſtätte zur
Nordoſtſeite des Kyffhäuſers führenden Fahrwege liegt Der
Platz iſt als ein ſehr günſtiger zu bezeichnen Man blickt von
ihm links zur Rothenburg und auf Kelbra gerade aus nach
Sittendorf und Tilleda

Für nächſtes Jahr ſteht der Stadt Erfurt der Beſuch
des Kaiſers in Ausſicht Der Monarch wird den großen im
nächſten Jahre zwiſchen Erfurt und Langenſalza ſtattfindenden
Corpsmanövern beiwohnen und während dieſer Zeit in
Erfurt wohnen

Jn den letzten Tagen war gemeldet worden das lebende
Wahrzeichen von Merſeburg der im Schloßhofe zur Er
innerung an die Hinrichtung eines unſchuldigen Kammerdieners
gehaltene Rabe ſei infolge Vergiftung durch Phosphorhölzchen
verendet Dies iſt wie der Merſeb Korreſp mittheilt nicht zu
treffend Die Doſis des dem Raben gereichten Giſtes ſei nicht
ſtark genug geweſen um den kräftigen Burſchen aus der Welt
zu ſchaffen Er wurde nur krank davon und um ihn ſorgſamer
behandeln zu können entfernte man ihn aus ſeiner für Patienten
wenig geeigneten Wohnung

Jn Merſeburg hat ſich dieſer Tage der etwa zehnjährige
Sohn eines Beamten in der Wohnung ſeiner Eltern an
einem Bindfaden erhängt Das unglückliche Kind litt an
Epilepſie

Die miniſterielle Genehmigung betreffs des Baues der
Eiſenbahn von Oberröblingen Helme nach Allſtedt
SachſenWeimar iſt nunmehr ertheilt und die königl Eiſenbahn

direktion Erfurt mit der Ausführung beauftragt worden

c Deſſan 22 Okt Heute fand hier die fünfjährig wieder
kehrende Feſtverſammlung vom Anhaltiſchen Hauptverein
des Guſtav Adolf Vereins Zweigvereine Deſſau Zerdhſt
Köthen Bernburg Ballenſtedt ſtatt Dieſelbe begann mit einem
Gottesdienſte in der Schloßkirche wo Superintendent Quandt
Wittenberg eine fein durchdachte Predigt über Pſalm 32 V 8 die
heutige Herrenhuterloſung hielt Nachmittags 5 Uhr fand im
Tivoliſaale eine zahlreich beſuchte von Kirchenchor und Gemeinde
geſängen begleitete Nachfeier ſtatt Hr v Zielberg eröffnete
dieſelbe indem er Konſiſtorialrath Werner zur Begrüßung das
Wort ertheilte Nach derſelben überreichten zum erſten male
bei der anhaltiſchen Hauptverſammlung Abordnungen von
Schülern und Schülerinnen aller hieſigen Schulen ihre
Gaben für Diaſpora Gemeinden Bibeln Leuchter Kruzi
fixe u ſ w Alsdann erſtattete Rektor Hißbach Deſſau
einen trefflichen Bericht über die 44 Hauptverſammlung des
Guſtav Adolf Vereins vom 16 19 Sept zu Mannheim der
er als anhaltiſcher Vertreter beiwohnte Bei der feſſelnden
lebendigen Schilderung der Verſammlung wußte er die beſonders
erhebenden Momente herzbewegend hervorzuheben den feierlichen
Empfang in Mannheim die Aufnahme der elſäſſiſchen Evangeli
ſationsgeſellſchaft in den Guſtav Adolf Verein die Abſtimmung
über die der Gemeinde Forchheim in Baiern zugewendete Haupt
gabe von 17,840 die Feier des erſten Spatenſtichs zur Pro
teſtationskirche in Speier c Hierauf gab Pfarrer Kramer
Weiſſandt einen eingehenden Ueberblick über das Arbeitsfeld des
Guſtav Adolf Vereins über ſeine Entſtehung insbeſondere in
Anhalt über ſeine bisherigen Erfolge und die noch zu löſenden
Aufgaben Superintendent Schröter Bernburg früher ſelbſt in
der Diaſpora thätig geweſen ſchloß mit einer warmen aus eigener
Herzenserfahrung kommenden Mahnung der Guſtav Adolf Sache
treu zu bleiben die Verſammlung

Weimar 22 Okt Zu Ehren des Geburtstags der Kaiſerin
haben heute viele öffentliche und Privat Gebände Flaggenſchmuck
angelegt Die Groß herzoglichen Herrſchaften haben
Dr Peters zu einem Beſuch auf Schloß Heinrichau eingeladen
Derſelbe wird am 23 d von Berlin aus dorthin kommen

Bei einem in Forſt i d L ausgeführten Einbruchs
verſuch iſt Schießpulver benutzt worden um einen Geld
ſchrank zu ſprengen Die Diebe hatten Pulver in das Schlüſſel
loch des eiſernen Schrankes gefüllt ſodann eine Zündſchnur mittels
eines Holzkeiles in dem Schlüſſelloch befeſtigt und die Schnur
augenſcheinlich nach einem Nebenraum geführt und dort an
gezündet Durch die Exploſion iſt die eiſerne Vorderplatte der
Thür herausgeſprengt die eiſernen Seitenſtangen ſind verbogen
Dagegen hat die Thücſüllung ſelbſt mit dem Schloß und den
Riegeln Stand gehalten Der Knall welchen die Exploſion ver
urſachte und der auch in der Nachbarſchaft gehört wurde hat die
Diebe jedenfalls zur Flucht veranlaßt obgleich das betr Haus
ſonſt unbewohnt war und auch etwas einſam liegt

Dem Fräulein Jettina v Holleben zu Rudolſtadt iſt
die zweite Klaſſe der zweiten Abtheilung des Luiſen Ordens mit
der Jahreszahl 1865 verliehen

7 T 77 mannach ſeinen eigenen Angaben aufgeführt umſchließt dieſelben
ier ruhen ſeine Gemahlin welche noch im junzendlichſten

Alter am heiligen Abende des Jahres 1868 aus dem Leben
ſchied und die Mutter derſelben Frau v Burt welche zu
gleich die Schweſter Moltke s war Trotz der Verſchiedenheit
im Alter war die Ehe derjenigen welche ſie ſchloſſen die
denkbar glücklichſte Die Bewohner von Creiſan wiſſen noch
manchen Zug davon zu erzählen wie anmuthig einfach die
junge Frau ſich ausnahm wenn ſie an der Seite des ſchon
damals berühmten Mannes daher ging wie innig ſie darauf
bedacht war in ſein Leben die kleinen Freuden zu flechten an
welche er der Krieger und Gelehrte in einer Perſon allein
nimmer gedacht hätte Als ſie ſtarb war Moltke geradezu
untröſtlich Alle Erfolge welche er ſeither errungen weder
die Theilnahme des Monarchen noch diejenige der Bevölkerung
konnten ihn ſeinen Schmerz verwinden den Verluſt vergeſſen
machen Wie ſein ganzes Leben der Erinnerung an die ſo früh
Verſtorbene geweiht iſt ſo iſt Creiſau geradezu die Stätte
eines Kults für dieſelbe Das Mauſoleum auf dem Kapellen
berg iſt der Ort wo er am liebſten weilt ſo oft er Ereiſau
beſucht ſteigt er ſchon vor der Ortſchaft ans dem Wagen um
ſich unbeachtet von einem jeden auf einſamen Parkwegen zu
ſtillem Gebet dorthin zu begeben wo diejenige ruht welche
ihm das theuerſte Gut während ſeines ruhmgekrönten Erden
daſeins geweſen hier umrauſcht von Linden und Ulmen wird
der große Schlachtendenker auch ſelber dereinſt beſtattet ſein

Moltke s Entwicklungsgang vom däniſchen Lieutenant bis
zum preußiſchen Generalfeldmarſchall iſt wohl der merk
würdigſte welchen die Zeitgeſchichte aufzuweiſen hat Er
ſtammt allerdings gut deutſch aus märkiſchem Blute da
ſeine Vorſtohren a der Srenze von Mecklenburg unde

Brandenburg anſäſſig waren aber zur Zeit der größten

a zuzuweiſenden Seelen über welchen Sup

Dänemarks währen

Zerriſſenheit Deutſchlands trat ſein Vater in den Dienſt dahin
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Merſeburg 22 Okt
Um 9 Uhr wird die Sitzung eröffnet Synodale Stöcke häl

das Eingangsgebet Der Präſes gedenkt in herzlichen Worter
des Geburtstags J Maj der Kaiſerin und nachdem die Ver
ſammelten den Vers Lobe den Herrn geſungen haben wird
ein Glückwunſchtelegramm an die Kaiſerin abgeſendet auf welches
bald darauf der kaiſerliche Dank eintraf

Zuerſt liegt vor der Antrag von P Bärwinkel und Genoſſen
betr die Maximalzahl der einer Kirchengemeinde und einem Seel

Trümpelmann
berichtet Der namentlich von Paſtor Sulze in Dresden aus
egangene Gedanke welcher ſchon zahlreiche kirchliche Kreiſe be
chäftigt hat enthält die Aufforderung an Gemeinden und Geiſt

liche aus den großen unüberſehbaren Gemeinden kleinere orga
niſirte Gemeiden zu machen in denen ein lebendigeres chriſtliches
und kirchliches Leben möglich iſt Die Anträge lauten

Hochwürdige Provinzial Synode wolle
I es als ein kirchliches Bedürfniß erklären daß

1 die Theilung der größeren von mehreren Geiſtlichen
bare Gemeinden in ſelbſtändige Seelſorgerbezirke ſtatt
nde
2 die MaximalSeelenzahl dieſer Bezirke feſtgeſetzt werde
3 bei einer dieſe Zahl überſteigenden Seelenzahl die ent

ſprechende Vermehrung der geiſtlichen Kräſte eintreten muß
4 die Maſſengemeinden in kleinere überſehbare Parochien

zerlegt werden
II an das Kirchenregiment die Bitte zu richten

ein Kirchengeſetz vorzubereiten durch welches die unter I
sub 3 bezeichneten Grundſätze ſoweit dieſelben der geſetz
lichen Regelung bedürfen zur Durchführung gebracht werden

III an die Kirchengemeinden der Provinz durch Vermittelung
t Königlichen Konſiſtoriums die dringliche Mahnung zu

richten
dieſe Grundſätze in ernſte Erwägung zu nehmen und wo

irgend möglich ſchon ſelbſtändig zu verwirklichen
Sup Bethge ſpricht für die Theilung der Gemeinden in

Seelſorgebezirke hat aber Bedenken gegen prinzipielle Theilung
aller Parochien da die lokalen Verhältniſſe zu verſchieden ſeien
Dr Bärwinkel ſpricht für ſeine Anträge die Kommiſſions
anträge haben ſeine Gedanken nicht ganz aufgevommen ſie laſſen
den Hauptgedanken zurücktreten daß die Maſſengemeinden auf
dem Wege geſetzlicher Regelung zertheilt werden Oberbürger
meiſter Bötticher warnt vor geſetzlichen Maßregeln und vor
Zwang der vorläufig nicht heilſam ſein werde und exemplifizirt
auf Magdeburg wo der Weg der Freiwilligkeit beſchritten werden
ſolle D Förſter warnt auch vor geſetzlichen Maßregeln und
vor allzu ſanguiniſchen Erwartungen da alles darauf ankomme
mit welchem Geiſte die Sulze ſchen Vorſchläge erfüllt würden
Die Theilung der Gemeinden in Seelſorgerbezirke könne ganz
ſtreng nicht durchgeführt werden und die Hauptſache bliebe
Bildung neuer Parochien Superintendent Schmeißer
und Graf Stolberg Wernigerode empfehlen die
Kommiſſionsanträge Paſtor Wolff warnt vor Feſtſtellung
der Maximalzahlen da dieſe Zahlen nach lokalen Bedürfniſſen
verſchieden ſeien Dr Schultze warnt davor in großen Städten
die Dinge ſich ruhig entwickeln zu laſſen und dringt auf Er
möglichung einer perſönlichen Berührung aller Gemeindeglieder
mit dem Seelſorger Auch der Königl Kommiſſar betont die
Regelung der Seelſorgebezirke wodurch auch die ſoziale Frage
mit gelöſt werden könne und empfiehlt die Kommiſſionsanträge

Jn der Abſtimmung wird die Vorlage nach Ablehnung einiger
Amendements angenommen

Es folgt der Bericht der Finanzkom miſſion über den
Haushaltsetat der Provinzialſynode den Synodaſe Blüthaen
erſtattet Der Bericht bietet zur Beſprechung keinen Anlaß und
der Etat wird angenommen Als wünſchenswerth wird es hin
geſtellt daß künftig ein Stenograph bei den Sitzungen angeſtellt
wird aber ein entſprechender Antrag des Sup Roſenthal wird
nach einiger Debatte abgelehnt

Den Antrag der Unterrichtskommiſſion betreffend die
Trennung der niederen Kirchendienſte vom Schulamt befürworten
D Frick und Eckolt Er lautet

Hochwürdige Synode wolle beſchließen
Unter Bezugnahme auf ihre früher gefaßten Beſchlüſſe vom

14 November 1884 und 13 Oktober 1887 in dankbarer
Würdigung der wohlwollenden Aufnahme und Befürwortung
dieſer Beſchlüſſe durch das K Konſiſtorium der Provinz
Sachſen vgl die Zuſchrift deſſelben vom 30 Juni 1890 An
lage 1V des Berichts des Synodalvorſtandes an die VI ord
Provinzial Synode der Provinz Sachſen im Hinblick auf that
ſächlich vorhandene Mißſtände die auch auf das kirchliche
Leben ſchädigend zurückwirken ſowie auf die von allen auch
von den zur Kirche freundlich ſtehenden Kreiſen der betreffenden
Lehrerſchaft getheilten lebhaften Wünſche in Anerkennung der
Berechtigung des Gefühls dieſer Lehrerſchaft daß ein Wider
ſpruch beſtehe zwiſchen ihrer Ausbildung und nächſten Ver
pflichtung zu rein geiſtiger Arbeit und einer damit verbundenen
Nöthigung zu gewiſſen niederen Dienſtleiſtungen rein oder
überwiegend manuellen Charagkters

I legt die Provinzial Synode dem heochwürdigen evan
geliſchen Oberkirchenrath durch das K Konſiſtorium die Bitte
vor bei dem Herrn Miniſter der geiſtlichen c Angelegen
heiten darauf hinwirken zu wollen daß die im Jntereſſe des
Lehrerſtandes und der Schulverwaltung liegende Trennung
der niederen Kirchendienſte von dem Schulamte thunlichſt
gefördert werde

d ſeine Söhne gleichzeitig für denſelben
beſtimmt wurden Ueber den Aufenthalt in Kopenhagen
erzählt Moltke Ohne Verwandte und Bekannte in einer
fremden Stadt brachten wir daſelbſt eine recht freudloſe
Kindheit zu Die Behandlung war ſtreng ſelbſt hart und
heute wo mein Urtheil doch unparteiiſch darüber geworden
iſt muß ich ſagen ſie war zu ſtreng zu hart Das einzig
Gute was dieſe Behandlung mit ſich brachte war daß wir
uns früh an Entbehrungen aller Art gewöhnen mußten
Sonſt habe ich jenem Aufenthalt keine angenehme Erinnerung
bewahren können

Am Weihnachtstage des Jahres 1821 richtete der junge
Offizier an König Friedrich VI von Dänemark folgendes
Allerunterthänigſtes Promemoria Ew Majeſtät wage ich

es die allerunterthänigſte Bitte um gnädige Entlaſſung aus
dem däniſchen Militärdienſte vorzutragen Da ich hoffe in
der preußiſchen Armee eine Anſtellung zu finden und dort
glaube eines ſchnelleren Fortkommens als in meiner bisherigen
Stellung verſichert ſein zu dürfen weil ich in dieſem Falle
ſeitens meiner dort befindlichen Familie eine Unterſtützung
finden kann die ich hier enbehren muß ſo habe ich Anlaß
eine ſolche Verſetzung zu wünſchen Dieſem meinem
allerunterthänigſten Geſuche darf ich noch die Bitte hinzufügen
eine dreimongatliche Gage als Unterſtützung ausbezahlt zu
erhalten damit ich imſtande bin die Koſten der Reiſe welche
in meinen bedrängten Umſtänden ſehr drückend ſind zu
beſtreiten uſw Das iſt derſelbe Helmuth v Moltke
welcher am Sonntag ſein 70jähriges Jubiläum als Krieger
feiert der Mitbegründer des jungen Deutſchen Reiches von
dem kein Geringerer als Fürſt Bismarck noch in einer
Reichstagsſitzung vom Jahre 1885 auf ihn weiſend ſagte
Wollen Sie den Mann ſehen welchem wir die Wieder

herſtellung des Deutſchen Reiches verdonen dann blicken Sie
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II erſucht die Provinzial Synode das K Konſiſtorium in
denjenigen Fällen wo jene Trennung von den Jntereſſenten
unter Zuſtimmung der Organe der kirchlichen und Schul
gemeinden beantragt und die Mittel zur Vergütung der
niederen Kirchendienſte bei Verrichtung derſelben durch andere
Perſonen zur Verfügung ſtehen z B aus Kommunal
Schul oder Kirchenkaſſen eventuell auch aus Staatsmitteln
die aufſichtliche Genehmigung zu ertheilen

Nachdem der Königl Kommiſſar kurz zur Sache geſprochen
beantragt D Förſter Annahme der Vorlage ohne Debatte mit
Rückſicht darauf daß die Synode ſich ſchon oft mit dieſem Gegen
ſtand befaßt und ihn warm befürwortetet habe Dieſer Antrag
wird angenommen

Ein Antrag der Synode Liſſen auf Entſchädigung der Ver
mögensverluſte der geiſtlichen Jnſtitute durch Konvertirung von
Werthpapieren durch den Staat wird von Sup Trümpel
mann namens der Vermögensverwaltungskommiſſion erörtert
Die Synode ſiebt ſich nicht in der Lage dem Antrage zu ent
ſprechen da dieſe Vermögensverluſte als unvermeidlich anzuſehen

eien
Dieſelbe Kommiſſion berichtet durch denſelben Referenten über

eine Entſcheidung bezüglich der Hand und Spanndienſte bei
Kirchenbauten welche im Sinne eines früheren Synodal
eins ergangen iſt Die Synode nimmt dankbar davon

enntniß
Derſelbe Referent berichtet namens derſelben Kommiſſion über

den Antrag der Kreisſynoden Weißenfels und Torgau welchen
eine größere Selbſtändigkeit der kirchlichen Gemeindeorgane bei der
Vermögensverwaltung betrifft Schon vor 3 Jahren iſt in dieſem
Sinne eine Beſchluß gefaßt welcher namentlich auf Reviſion der
Verwaltungsordnung ausging Jnzwiſchen ſind bereits vom
Kirchenregiment entgegenkommende Schritte gethan aber es wird
von der Kommiſſion beantragt die Wünſche welche auf dieſen
Gegenſtand ſich beziehen der Generalſynode zu unterbreiten
Nach kurzer Debatte wird der Antrag durch einen Antrag des
Grafen Stolberg als erledigt erklärt weil bereits in dieſem
Sinne entſchieden ſei

Es folgen die Wahlen von 24 Deputirten zur General
ſynode Dieſelben erfolgen ohne daß ein Widerſpruch ſich er
hebt durch Zuruf

Auf Vorſchlag des Synodalen Grabe werden folgende 8
Geiſtliche gewählt Eiſelen Felgenträger D Förſter
Holtzheuer Kögel Pfeiffer P Renner Trümpel
mann auf Vorſchlag des Synodalen Pfeiffer folgende 8
weltliche Deputirte Bötticher v Brauchitſch Graf
Hohenthal v Klette Graf Schulenburg Enmden
v Voß Graf Wartensleben Graf Wintzingerode

Auf Vorſchlag des Synodalen D Förſter werden
folgende 8 Synodalen aus dem Bereiche der kirchlich angeſehenen
Männer gewählt D Beyſchlag Danneil v Dieſt
D Frick D Köſtlin Medem Schott D Warneck
Von dieſen 24 Deputirten gehören 10 zur Evangeliſchen Ver
einigung 10 zu den Poſitiv Unirten 4 zu den Konfeſſionellen

Hierauf folgen die Wahlen der 3 Deputirten zu den theologiſchen
Prüfungen

Die Synodalen D Förſter und D Renner werden durch
Zuruf wiedergewählt Für den Dritten muß da eine Einigung
nicht erzielt iſt Zettelwahl ſtattfinden Es erhalten die Synodalen
Jeep 65 Stimmen Faber 47 Holzhauer 17 Da die
abſolute Majorität von 129 abgegebenen Stimmen 65 beträgt
iſt Synodale Jeep gewählt und nimmt die Wahl an di

ieFür die Verwaltung des Aemterkirchenfonds werden

Darauf berichtet Dr Eiſelen namens der Verfaſſungs
Synodalen Schmeißer v Jag ow und Büchſel gewählt

kommiſſion über den Antrag Holtzhauer welcher auf
die Einrichtung des Vikariatsdienſtes und Errichtun
von Seminarien gerichtet iſt Die Kommiſſion beantragt dur
Vorſtellung bei der Generalſynode den Vikariatsdienſt der ſich
bereits in kleinen Aufängen bewährt hat in weiterem Maße
durchzuführen und kirchengeſetzlich zu ordnen und die Einrichtung
kirchlicher Seminare in allen Provinzen zu empfehlen Ohne
Debatte wird der Kommiſſionsantrag angenommen

Es folgt ein Antrag der Unterrichtskommiſſion betr der
Vorbildung der Kandidaten der Theologie für den
Schuldienſt Die Synodalen Eckolt und Dittm ar empfehlen
folgenden Antrag Das kgl Konſiſtorium zu erſuchen in Gemein
ſchaft mit den Schulaufſichtsbehörden Maßnahme zu treffen wo
durch die künftigen Geiſtlichen bei ihrer Vorbildung in eine

ründlichere Bekanntſchaft mit dem Schulweſen eingeführt be
onders auch im Vikariat und in den Predigerſeminarien zur
Betheiligung am praktiſchen Schuldienſt veranlaßt werden Nach
kurzer Debatte in welcher von den Synodalen Pfeiffer
Renner und Winkler der Antrag empfohlen wird wird der
ſelbe einſtimmig angenommen

Es folgen Anträge der Geſangbuchskommiſſion Ref Göbel
betreffend die Vorlage des Konſiſtoriums und Synodalvorſtandes
über die Geſangbücher der Provinz Die Behörde hatte dieſe
Bücher klaſſifizirt in ſolche die gut die erträglich und die
zu beſeitigen ſeien Die Kommiſſion hat dieſe Vorarbeit mit
einigen Aenderungen gut geheißen und bezeichnet es als wün
ſchenswerth daß auch die brauchbaren Geſangbücher welche nur
in wenigen Gemeinden gebräuchlich ſind durch das Provinzial
geſangbuch erſetzt werden Außerdem bezeichnet es die Kom
miſſion über die e rayte ge binausgehend als zuläſſig
daß in geſchloſſenen Bezirken mit guten Geſangbüchern wo
geringwerthige Geſangbücher vorkommen dieſelben durch das
beſſere Gefangbuch des Bezirks erſetzt werden Bei den zu be
ſeitigenden Büchern ſoll ein Anhang nicht geſtattet werden damit
ſie unnöthig konſervirt werden

Jn der Debatte ergiebt ſich im weſentlichen Zuſtimmung zu
der Vorlage nur dagegen werden Bedenken ausgeſprochen daß
in einer vereinzelten Gemeinde nicht das Provinzialgeſangbuch
ſondern ein anderes gutes Geſangbuch eingeführt werden dürfe
Dieſer betreffende Paſſus wird von der Synode abgelehnt Die
übrigen Puukte der Vorlage erführen keinen Widerſpruch

Es ſind Anträge eingegangen welche zwei neue Lieder Wie
berrlich iſt die neue Welt und Nimm von uns Herr Gott
in das Provinzialgeſangbuch aufgenommen und eine Textänderung
in einem Liede vorgenommen ſehen wollen

Die Anträge ad 1 werden dem Konſiſtorium bei einer ſpäteren
Reviſion ad 2 bei dem nächſten Neudruck zur Berückſichtigung
empfohlen nachdem Sup Beſſfer ſie gutgeheißen hat

Anträge von Verlegern des Altmärkiſchen alten Magde
burger und Halberſtädter Geſangbuchs gehen darauf hinaus daß
der Beſitzſtand dieſer alten Geſangbücher geſichert oder den Ver
legern ein partielles Verlagsrecht eingeräumt werde weil ſie durch
das Provinzialgeſangbuch empfindlich geſchädigt würden Die
Geſangbuchskommiſſion Ref v Gerlach beantragt Uebergang
zur Tagesordnung Die Synode beſchließt demgemäß

Sthließlich berichtet Synodale Medem über die Kommiſſions
berathung über den 8 184 des Reichsgeſetzbuches deſſen Ver

arkung beantragt worden war Der Kommiſſionsantrag
autet

Provinzial Synode wolle beſchließen
J Das königl Konſiſtorium zu erſuchen bei dem Reichs

Juſtiz Amt in Antrag zu bringen daß
A die Strafbeſtimmungen des 8 184 des ReichsStraf

geſetzbuches dahin erweitert werden daß auch derjenige
welcher unzüchtige Schriften Abbildungen oder Darſtellungen

herſtellt feilbietet oder anpreiſt beſtraft

nach auch derjenige welcher Schriften Abbildungen oder
Darſteklungen welche in ſittlicher Beziehung Aergerniß zu
geben geeignet ſind zum Zwecke der Verbreitung herſtellt
oder in Beſitz oder Gewahrſam nimmt feilbietet anpreiſt
verkauft vertheilt oder ſonſt verbreitet oder an Orten welche
dem Publikum zugänglich ſind ausſtellt oder anſchlägt be
ſtraft werden kann

II das königl Konſiſtorium ferner zu erſuchen bei den königl
Staatsbehörden eine ſtrengere Prüfung zur Schau geſtellter
Bildwerke auf ihren unzüchtigen oder ſonſt ſittlich anſtößigen
Charakter zu erwirken

Ohne Debatte wird derſelbe angenommen Schluß Uhr
Nächſte letzte Sitzung Donnerstag 8 Uhr

Der Kaiſerbeſuch in Blankenburg
II

A W Blankenburg a/H 22 Okt
Seit 3 Abenden erſtrahlt die alte Blankenburg wieder im

hellſten Lichterglanz Der Burgherr Prinzregent Albrecht hat
mit einem großen Gefolge von Hofherren Kavalieren und
Dienern Einzug gehalten ſeinen kaiſerlichen Neffen und ſeine
anderen fürſtlichen Jagdgäſte in ſeiner ſchönen Sommerreſidenz
würdig zu empfangen tLeider iſt die Blankenburg ſchon ſeit einem halben Jahrhundert
faſt nur noch dem Namen nach Herzoglich braunſchweigiſche
Sommerreſidenz Prinz Regent Albrecht zieht ſein Luſtſchroß
Kamenz i Schl der armen alten Blankenburg vor und iſt ſeit vollen
anderthalb Jahren nicht hier geweſen Und das finden die ge
treuen Blankenburger eine lange faſt zu lange Zeit Ein aus
wärtiges Blatt ſprach die Klage des Landes über das Fernſein
des geliebten Regenten vor einem Jahre in etwas ſcharfer Weiſe
aus und darauf dürften die bald auftauchenden Gerüchte von
Rücktritts Wünſchen des Prinzen Albrecht von der Regentſchaft
urückzuführen ſein Das Land iſt dem Kaiſer dem Prinzen
Ubrecht und dem Fürſten Bismarck aufrichtig dankbar daß dieſe

Gerüchte nur Gerüchte bleiben Aber ſollte das prächtige
Kamenz das des Prinzen Mutter die Prinzeſſin Marianne der
Niederlande mit ihren vielen niederländiſchen Millionen erbaute
ſich wirklich mit den reichen Naturſchönheiten der alten ſtolzen
Blankenburg der mit Recht vielgerühmten Perle des Harzes
meſſen können

Doch weg mit den Grillen und Sorgen um das W
Morgen wo die ganze Reſidenz Herrlichkeit Blankenburgs wie
ein ſchöner Traum beim Erwachen wieder in Nichts zerrinnt
Freuen wir uns der heutigen Feſtfreude und der naben glanz
vollen Kaiſertage Schon jetzt iſt auf allen Straßen ein un
gewohntes Leben Man ſieht die prinzlichen Equipagen in voller
Gala damit die Pferde ſich an das ungewohnte Gebirgsterrain

ewöhnen Heute waren die braunſchweigiſchen Miniſter auf demSie verſammelt um dem Prinz Regenten Vortrag zu halten
Der Premierminiſter Loirkl Geh Rath Dr jur Otto Excellenz
iſt ein Blankenburger Kind Sein Vater war hier früher Bürger
meiſter und iſt vor einigen Jahren als Rechtsanwalt und Notar
geſtorben Geh Rath Otto wird auf Einladung des Prinzregenten
an den Hofjagden theilnehmen

Mit dem Kaiſer treffen hier morgen nachmittag 5 Uhr 35 Min
aus Potsdam und Berlin als Jagdgäſte ein Prinz Arthur von
England Herzog von Connaught die Prinzen Heinrich und
Friedrich Leopold von Preußen Graf Walderſee Hausminiſter
v Wedell Piesdorf General v Hahnke Oberburggraf Graf Lehn
dorſ Geh Kabinetsrath Dr Lucanus Oberhof und Hausmarſchall
Graf zu Eulenburg General Adjutant v Wittich Flügel Adjutant
Oberſtlieutenant v Keſſel Generalarzt Dr Leuthold und die per
ſönlichen Adjutanten des Prinzen Ferner Erbgroßherzog Karl
Auguſt von Sachſen Weimar Prinz Aribert von Anhalt der
regierende Graf Otto von StolbergWernigerode der Oberjäger
meiſter Graf v d Aſſeburg aus Meisdorf die Generallieutnants
v Winterfeld und v Thiele aus Hannover Viceoberjägermeiſter
v Heintze Weißenrode Generalmajor v Rauchhaupt Hannover
Hofmarſchall Graf v d Schulenburg Wolfsburg Kammerherr
v Alvensleben Neugattersleben Kammerherr v Kroſigk Eichen2000
barleben Kammerherr v Veltheim Harbke Kammerherr
v RhedenRheden Oberforſtmeiſter v Kalitſch Ceremonienmeiſter
Frhr v Veltheim Veltheim Kammerherr v Kramm Calber Jm
ganzen 54 Jagdtheilnehmer

Die Jagden werden geleitet von Oberjägermeiſter Freiherrn
v VeltheimDeſtedt Viceoberjägermeiſter Graf v d Schulenburg
Hofjägermeiſter Frhrn v VeltheimBartensleben Hofiägermeiſter
v Knippe Forſtmeiſter Jürgens Blankenburg und Hofjagdjunker
Frhrn v Marenholz

Auf die Einladung des Königs von Sachſen des Prinzregenten
Luitpold von Baiern und des Herzogs von Altenburg der als
Schwiegervater des Prinzen Albrecht ſonſt nie bei den hieſigen
Hofjagden fehlte mußte mit Rückſicht auf die beſchränkten Räum
lichkeiten der Blankenburg leider verzichtet werden

An drei Abenden findet im Schloßtheater vor geladenen
Gäſten Vorſtellung ſtatt Luſtſpiel und Vallet Die Stadt wird
ch Ankunſt des Kaiſers feſtlich illuminiren Davon morgen

mehr

d 4Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 23 Okt Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Ueber die Modewaarenfirma Harpener in Regensburg
wurde Konkurs verhängt Berliner Firmen ſind hauptſächlich
betheiligt Der ungariſche Finanzminiſter leitete Ver
handlungen mit deu öſterreichiſchen Finanzminiſter wegen Ab
ſchaffung der Lottogefälle in beiden Reichshälften und
Erſatz derſelben durch eine Klaſſenlotterie ein

Bern 22 Okt Telegr Das eidgenöſſiſche Eiſendahn
Kenten Anlehen wird nominell 69,330,000 Fres betragen ur Be
zahlung der Prioritätsaktien der Jura Simplon Bahn ſollen
51,133,000 Fres verwendet werden Das Baukenſyndikat übernimmt die Be
ſchaffung von 35 Millionen

London 22 Okt Die Times meldet ans Madrid Die Bank von
Spanien wurde durch eine momentane Geldnoth gezwungen ein Dar
jehen von 100 Mill Peſetas bei der Vank von Paris auf 3 Monate auf
zunehmen

Der Aufſſichtsrath der Brauerei Friedrichs höhe vorm Patzen
hofer ſchlägt 40 Proz Dividende gegen 45 Proz 1888,89 vor Für Ab
ſchreibungen und Rücklagen ſind 155,000 Frr 133,000 verwendet
Der Aufſichtsrath der Berliner eißbier Brauerei Gericke
ſchlägt wieder 7 Proz Dividende vor

Nach der Ztg geſtattet der Abſchluß der Hannoverſchen
Maſchinenbau Geſellſchaft Eyeſtorff die Ausſchüttung von
9 Proz auf die Vorzugsaktien Auch im lanfenden Jahre iſt die Geſellſchaft
reichlich mit lohnender Beſchäftigung verſehen

Vörſe zu Halle
Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr
Weizen ruhig 177 bis 185 M feinſter

Halle 23 Okt
für 1000 kg netto
auswärtiger über Notiz Rauhweizen 170 bis 175
geriugere Sorten billiger Roggen feſt 171 bis 182 M
Gerſte matt Brau 175 bis 180 feinſte fein
farbige 184 bis 192 Futler 150 bis 170 M Hafer feſt
143 bis 150 M Mals amer Mixed 134 bis 136
Donaumais 130 bis 140 M Raps ſeſt 235 bis 242
Rübſen Erbſen Vikkoria 215 bis 230 Mark
Kümmel ausſchl Sack für 100 kg netto 37 38 Slärke
einſchl Faß von 100 kg Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſcher
prima Weizen bei knappen Vorräthen gefragt 40,50 41,50 M
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für 100 kg

netto Linſen 18 32 Mark Bohnen 20 bis 22 Mark
Lupinen Kleeſagten Mohn blau 48 52,00 M utter
artikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00 M Noggenkleie
10,765 11,25 Weizenſchalen 9,75 10,25 M Weizen
grieskleie 9,75 bis 10,25 Malz keime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 8,50 bis 9,50 M Oelkuchen 11,00 bis
11,50 Malz 29,00 bis 31,00 Rüböl 63,00 M
Petroleum 24, 25 M Solaröl 0,825/309 ſehr feſt
18,00 bis 18,50 Spiritus 10 000 Liter Prozent
rubhig Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 63,80 mit
70 M Verbrauchsabgabe 44 30 M

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 22 Okt

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Statlonen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

mm rechtweiſ mm rechtweifI 12 BMemel 766 2 2 Memel 76766 35 NNO 3Kiel 72 9 2 WNW Hamburg 773 1 5 N 1Hamburg 773 3 8 NN2w 2 Wien 71 6 2 2Vorkum 73 11 70 SW 4WValentia 76 0 15 0 W 1Münſter 774 2 2 W 2 Petersburg 7626 4 1
Kaſſel 73 9 1 7 4 Haparanda 55 2 0 ſtillBerlin 72 2 7 W 3 Stockholm 68 3 7 W 2Breslau 70 5 2 W 1e z 55 n Ausſichten f d Witterung des 23 Okt
i 59 duhiges kaltes theils heiteres theilsHünchen 72 9 4 W 1 net St Sach ſeoft

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 22 Oktober
Ueber Mittel und Südenropa iſt das Barometer geſtiegen ſodaß das

Maximum über Weſteuropa an Höhe und Umfang zugenommen hat Dus
ruhige kalte Wetter dauert über Deutſchland fort indeſſen hat die Beivölluitg
zugenommen und iſt ſtellenweiſe etwas Schnee gefallen Die Teniperatutver
theilung hat einen winterlichen Charakter angenommen indem im Binnenlande
ſüdlich ron der Nord und Oſtſee bis zu den Alpen meiſt Froſtwekter herrſcht
in den nordweſtlichen HKüntengebieten Europas dagegen iſt das ter Unge
wöhnlich warm

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
ſ 22 Hit ab 23 Okt i mrg

Barometer Milltmeter 66,0 465 2Ttzermometer Celſins 0,8 2,0Rel Fenchtigtelt 94 94ud e NW 1 SW 1Vom Rhein kommen wieder Unglücksnach ichen Ein
Telegramm aus Speyer meldet hente Jnfolge der ne ger
Woche eingetretenen Regengüſſe und Schneefäile ſteigt der Höein
andauernd Aus dem oberen 9iheinthale iſt Hochwaiſer
ſignaliſirt

u

Fernſprech Nachrichten
Berlin 23 Okt vorm 8 Uhr

Berlin Wie der Voſſ Zig aus Wien gemeldet eird
entſendet zum 90 Geburtstage des Feidmarſchalls Grafen
Moltke das den Namen des Grafen tragende öſter
reichiſche Jnfanterie Regiment Nr 71 am 26 Ok
tober zur Deglückwünſchung ſeines Jnhabers den Orerſt einen
Major einen Hauptmann und einen Oberkientenant als Ab
ordnung nach Verlin

Rach einer Meldung der Volksztg hat der Herzog
v Ratibor Präſident des Herrenhauſes einer Vürher
deputation aus Gleiwitz gegenüber indem er die bedende
Fleiſchnoth anerkannte die Abſicht ausgeſprechen pPerſön
lich bei dem Kaiſer wegen Aufhebung der Vieh
ſperre vorſtellig zu werden

Poſen Das Gehalt für den neuzuwählenden
Oberbürgermeiſter wurde in der geſtrigen Stadt
ſitzung auf 10,500 M feſtgeſetzt Hierzu koönmen noch etwa

M Nebeneinnahmen
Königsberg Auf der Strecke Rothenſtein Neu

hauſen der Labiauer Eiſenbahn hat ein a t fch
ſtattgefunden Die dieſe Strecke beiahrenden Puſſagiere müſſen
umſteigen

Waldenburg Die Glasſpinnerei von
Frohme brunnte nieder 200 Arbeiter ſind brotios
Hünfeld Jm Torfe Hühnhahn ſind vorgeſtern bei eine

Feuersbrunſt 10 Gebände eingeäſchert
Hamburg Man hegt ernſte Beſorgniſſe über das Schickſal

der hamburger Dampfers Alvigia welcher nach St Thomas
beſtimmt ſein Ziel ſchon vor 8 Tagen hätte erreichen mäſſen
bis heute aber noch nicht dort eingetroffen iſt

Petersburg Kaiſer Alexander wird wie verlqutet
dem Feld marſchall Grafen Moltke zur Feier ſeines
90 Geburtstages ſein Bildniß überſenden

Der Prozeß gegen Marie Günzhurg und Gen
welche als Agenten der pariſer Rihiliſten fungirl haben iſt
auf den 4 Nov feſtgeſetzt

Rom Die Riforma beſpricht die bevorſtehende
Zuſammenkunft des Reichskanzlers v Caprivi mit
Erispi in einem Leitartikel in welchem ſie u a ausführt
General v Caprivi werde in Jtalien die Zeichen anfrichtigſter
Freundſchaft finden und die Herzlichkeit der Beziehungen
beider Länder werde dadurch eine neue Vekräftigung er
halten

Belgrad Zwiſchen König Milan und der Re
gier ung wurde geſtern ein Akkennnen getioffen wonach der
Exkönig bereits nächſte Woche für ein Jahr in das Ausland
abreiſt Die Bedingungen betreffen Regelung der Geld
anſprüche des Königs ſowie den Einfluß der
Königin Natalie welcher wie vorher beſchränkt
bleiben ſoll

Paris Aus Sanſibar iſt die Nachricht eingelaufen
daß die Expedition gegen Witu da der Sultan die
Genugthuung wegen Ermordung der Deutſchen ver
weigert habe demnächſt beginnen werde

Paris Es verlautet daß der Miniſter des Auswärtigen
der Jdee eines Zollbündniſſes gegen Amerika ab

eneigt ſei obgleich mehrere franzöſiſche Staatsmänner ein
ſolches in anbetracht der Tarifbill empfehlen

Paris Die Mehrzahl der europäiſchen Mächte iſt
ſtillſchweigend übereingekommen die braſilianiſche Re
gierung anzuerkennen

Charleroi Der in der vorigen Woche aus
gebrochene Streik iſt beendigt

Detmold Telegr

neten

Dann t

Meth

23 Okt Telegr Wie verlautet ſollen
bezüglich der Thronfolge im Fürſtenthum Lippewiſchen den nächſtberechtigten Agnaten bereits
diesſeits Ausgleichsver handlungen ſchweben welche
die Abfindung der Bieſterfelder Linie durch das Haus Schaum

v

B weitere Strafbeſtimmungen herbeigeführt werden wo brutto 30 31 abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 kg burgLippe zu Gunſten des letzteren bezwecken
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Nachdem kürzlich meine Fabrik auf das Doppelte vergrössert für Herren und Knaben für Damen und Herren

ist kann ich selbst die umfassendsten Lieferungen sofort vom reine Wolle garantirt aus beſtem engl Kammgarn regulärLager oder doch in Kürzester Frist erledigen von 2 Mk 50 Pfg an geſtrickt mit Segen Hacken und
e itzenOtto Neitsch Halle Saale Geſtrickte Damen Weſten von 63 V n

S von 1 Mk 20 Pfg an Decht engl Damenstrümpfe
See ws e r extra lang garantirt beſte WolleS S e Anterröcke pro Paar 1 Mk 50 Pfg 8 Paar 4 MkVon Freitag den 27 d Ms ab ſteht ein für Damen und Kinder Kinder u Baby Strümpfe

großer Transport d in reiner Wolle aus beſten waſchechten Garnen geſtricktvon 60 Pfg an von 40 Pfg an
Winter Handschuhe

für Damen Herren und Kinder
in Tricot Ringwood geſtrickt und gefüttert Seide von 40 Pfg an

UnzerreissbareSpecoialität Handſchuhe in Tricot mit Leder und Stoffſpitzen

nen iKinder u Baby Mützen

pa Weſer Marſch Vieh
S als hochtragende und neumilchende Ferſen und

a Kühe zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf
L Wüürnmhberger Merſeburg

Von Sonnabend den 25 d
Mts ſtehen wieder hochtrag S
und friſchm Kühe in großer

S Auswahl preiswerth zum

Verkauf eCönnern W Neumeister aAuf dem hohen Petersberg Gr VUlricherasse Nr I2
Sonntag den 26 d Mts Wurſtfeſt Gwozu freundlichſt einladet ömer e mee e nete e e e ekvport ſer Hanchung I Scheibe lam

Geschäftsgründung 1877

a rISstr 2 Fernſprecher 398 a rIstr 2empfiehlt und verſendet in Faß und Flaſchen unter Haftbarkeit der Firma für

absolut echte reingehaltene und vorzügliche Biere
Culmbacher Exportbier Oulmhbacher Schaukbier St Petri Deutsches Naiz Porter ier

Erſte Actien Export BierBrauereſ Culmbach in Bayern Erſte Actien Export Bier Brauerei Culmbach in Bayern Oanitz Malz Porter
Verſandt im letzten Jahre 160 000 Hectl Verſandt im letzten Jahre 160000 Hectl von G Brückner Köſen

Fränchener Löwenbr a en
aus der Aectienbrauerei zum Löwenbräu München größter Umſatz ſämmtlicher Münchener Brauereien

Anerkannt beſtes Münchener Exportbier
BIalz Verbraueh

in Wolle geſtrickt und gehäkelt in Zephyr Sammt Tricot u Cheviot
von 1 Mk an von 40 Pfg anWVollene FHüllenm u Capotten
für Damen und Kinder in Zephyr Wolle und Chenille

von 90 Pfg an

Wollene Strick und Häkelgarne
in allen Farben und Melangen

das richtige Zollpfund Vollgewicht von 2 Mk an

Zahlen beweiſen I u IV Qual 1889 I u II Qual 1890 Summe
Aetienbrauerei zum Löwenbräu 1093869 Hich 121 404 Hectl 231 273 Hectl
Gabriel Sedlmayr Brauerei zum Spaten 117099 112 93933 230 022Jos Wagner Brauerei zum Auguſtiner 82378 88 058 170 436wer 50 600 54 450 105 050Brauerei zum Münechener Kind 15 628 22087 37715

öbm Dxporthi C bi Crätzer PExporthbior u er Merſeburger Schwarzbih cerſeburger Schwarzbierß 9 im X o ler ager r e r tet v Barelan h von r e J gri Thurg
i aus der Erften Präm Exportbier o ür valescer von Riebeck Co Brauerei von Th Grunberg Pale le e Blutarme m n

Pilſen in Böhmen Rendnitz Leipzig Grätz Provinz Poſen von Baas C o London ärztlich empfohlen

Berliner Weiss bier Söſener Zerbster Bitterbieraus der Brauerei von S D Möwes Berlin und Weizenlager ier von Lorenz Pfannenberg Söhne
Auf der Gaſtwirthsausſtellung in Berlin prämiirt von G Brückner Köſen 3 er b ſt

Sämmtliche vorſtehende Biere ſind wiederholt chemiſch analyſirt und für vollſtändig rein und gut vergohren befunden Wiederholt mache ich darauf aufmerkſam daß alle
Flaſchenbiere welche aus meinen Kellereien entnommen nur mit Korken I Qualität nicht ärztlich verworfenem Patentverſchluß verſchloſſen ſind welche auf der einen Seite meinen
eingebrannten Firmaſtempel C G Canihz Bier Depöt tragen müſſen Der Zutritt in meine Kellereien iſt den geehrten Conſumenten zu jeder Tageszeit und gern geſtattet Bitte

hiervon Gebrauch zu machen Hochachtungsvoll iD J t OScheiſhbe in Firma C G Oamitz
n 6 ne e e J J t e J S e v W S e S SFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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